Delegationsbesuch aus Nowosibirsk

Mitte März erwarten wir den Besuch einer Delegation aus dem Rayon Nowosibirsk mit Landrat Sablin. Wir sind im Moment dabei, ein ansprechendes und interessantes Programm für ca. 7 Tage auszuarbeiten. Wenn Sie Interesse und Zeit haben, die Gruppe zu be-gleiten, oder eine Führung anzubieten, dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Sibirische Spitzenklöpplerinnen
Vom 21. bis 26. April wird die Kulturreferentin des Rayons Nowosibirsk, Nina Litwinowa mit der Tanz- und Gesangsgruppe der „Sibrischen Spitzenklöpplerinnen“ in den Landkreis Landshut kommen.  30 junge Tänzerinnen und Sängerinnen aus Nowosibirsk, die ein neues Programm einstudiert und sich eine neue Tracht geschneidert haben, werden bei bayerisch-sibirischen Kulturbegegnungen ihr Können darbieten. Das genaue Programm wird derzeit ausgearbeitet, wozu Vorschläge jederzeit willkommen sind.
Pakete nach Russland 
Der Bankowski Paket Dienst aus Griesheim stellt in den GUS – Ländern Pakete zu. In Landshut gibt es eine Sammelstelle, von der monatlich einmal die sortierten Pakete abgeholt, nach Russland transportiert und den Empfängern ausgehändigt werden. Die Annahmestelle ist bei Elena Gärtner, Altdorfer Straße 1, 84032 Landshut, Tel.: 0871 1434789

	Bedingungen:

	Mindestgewicht:
	8 kg je Paket
	Preis je kg: 3.30 €

	Terminierung:     
	· bis 20. des Monats: Abgabe der Pakete

· am 21. des Monats: Abholung in LA

· Zustellung innerhalb von 4 - 6 Wochen 

	Gewährleistung:
	Übergabe wird mit Photo dokumentiert und Absender zugeschickt


Für die Vorstandschaft
Ruth Müller
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Freundeskreis Rayon Novosibirsk – Landkreis Landshut e.V. Nr. 13 / Jan. 2004

„Sdraßtwuite!“

Wir haben gewählt!
Am 14. November 2003 fanden in der Generalversammlung des Freundeskreises in Adlkofen die turnusmäßigen Neuwahlen der Vorstandschaft statt. Trotz der wenigen Änderungen stellen wir die  Vorstandschaft für die nächsten Jahre vor:

Vorsitzender:
Helmut Wimmer
( 08741 6574

Stellv. Vorsitzender:
Arno Wolf
( 08782 529

Schriftführerin:
Ruth Müller
( 08782 1231

Kassiererin:
Theresia Meier:
( 08703 91246

Beisitzer:
Inge Maier:
( 08745 7176


Maximilian Sailer
( 0871 44259


Karl-Heinz Thoene
( 08744 1571

Pressewart:
Harald Schwarz
( 08741 2453

Kraft Amtes:
Landrat Josef Eppeneder
( 0871 408-0

Beratende Mitglieder:
Alfons Engl
( 08745 1580


Markus Wiesheu
( 0171 3372292
Kassenprüfer:
Siegfried Hähnel, Josef Haslbeck

Helmut Dietlmeier, Gründungsmitglied des Freundeskreises hat nicht mehr kandidiert. Wir bedanken uns für seine engagierte Mitarbeit im Freundeskreis als Kassier und Beisitzer seit Gründung des Vereins im Jahre 1997. Dank gilt auch Manfred Ernle, der seine Arbeit im Freun-deskreis als Kassenprüfer beendet hat.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die uns in den vergangenen drei Jahren bei der Arbeit unterstützt haben und hoffen auf weitere Mitarbeit unserer Mitglieder in den nächsten Jahren!

Ausstellung „Sibirische Volkskunst“
Vom 22. November bis 5. Januar war im Krankenhaus Landshut-Achdorf die Ausstellung „Sibirische Volkskunst“ zu sehen. Anläßlich des Jahrs der „Russischen Kultur in Deutschland“ hatten wir unsere Mitglieder gebeten, uns Ausstellungsstücke zur Verfügung zu stellen. Angesichts der Vielfalt, die wir daraufhin erhielten (rund 220 Exponate) fiel uns die Auswahl beim Aufbau der Ausstellung nicht leicht. Dennoch ist es uns gelungen, ein farbenprächtiges, handwerklich eindrucksvolles und abwechslungsreiches Bild sibirischer Volkskunst zu präsentieren. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, die uns unterstützt haben:

	Babl
	Gerhard
	Velden

	Dietlmeier
	Helmut
	Pfeffenhausen

	Dr. Engelhardt
	Bernd
	Landshut

	Fuchs
	Georg
	Rottenburg

	Häuser
	Michael 
	Velden

	Lindinger
	Wilhelm
	Rain

	Maier
	Inge
	Bodenkirchen

	Müller
	Ruth
	Pfeffenhausen

	Alfred
	Nakvos
	Neufahrn  / FS

	Sailer
	Maximilian
	Landshut

	Sedlmaier
	Theresia
	Buch a. Erlbach

	Wimmer
	Helmut
	Bodenkirchen

	Wolf
	Arno
	Pfeffenhausen

	Landkreis 
	Landshut
	

	La.Kumed
	Krankenhaus 
	Landshut-Achdorf

	Kreisbibliothek
	Vilsbiburg
	


Kunst- und Gebrauchsgegenstände aus sibirischer Birkenrinde können Sie nun auch bei „Kunsthandwerk Grisu“, Altstadt 18, Landshut beziehen.

Während der Ausstellung sind 85 Euro an Spendengeldern eingegangen. Wir haben diesen Betrag auf 100 Euro aufgerundet und uns damit bei Vika Vassileva ( Erste Studentin aus Akademgorodok an der FH Landshut) für die musikalische Umrahmung bedankt. Ebenso bedanken wir uns bei den Turmbläsern Geisenhausen für ihren Auftritt bei der Ausstellungseröffnung.

Sternflüstern. Das Sibirien-Abenteuer im ZDF

	Seit September 2003 führen zwei deutsche Familien am Baikalsee ein Leben wie die Einwohner Sibiriens. Ein Kamerateam begleitet sie auf ihrer Abenteuerreise. Inzwischen ist der eisige Winter in ihrer neuen Heimat, dem Dörfchen Chuschir auf der Insel Olchon, eingekehrt. Wie werden die Familien die schweren Bedingungen in einer für sie fremden Welt meistern? 

Die Sendetermine: 
20. Januar 2004, 20.15 Uhr: Die Ankunft
27. Januar 2004, 20.15 Uhr: Abenteuer Alltag
03. Februar 2004, 20.15 Uhr: Kampf gegen die Kälte
10. Februar 2004, 20.15 Uhr: Die Entscheidung 



http://www.zdf.de/ZDFde/inhalt/5/0,1872,2047973,00.html

Mitgliederreise

Rechtzeitig bieten wir unseren Mitgliedern und Freunden auch in diesem Jahr wieder eine Reise in den Rayon Nowosibirsk an, so dass genügend Zeit für Entscheidung und Werbung bleibt. Die Reise findet  voraussichtlich vom 4. bis 11. September 2004 statt. Sie können sich ab sofort beim Vorsitzenden Helmut Wimmer anmelden!

Russischer Staatszirkus in Landshut vom 21.-25.01.04

Maestro Tour 2003/2004 Russlands lebende Visitenkarte. In Zusammenarbeit mit dem russischen Kultusministerium und der 
niederländischen Circusfamilie Smitt wurde das Programm "Maestro" 
produziert. "Maestro" bietet ein temporeiches Circusspektakel mit 
Akrobatik, Tanz und Raubtiernummern. Die besondere Attraktion ist der letzte grosse Clown Oleg Popov und die Motorradsensation "The Splitting Globe of Death". Der 73jährige Clown, der über sich 
selber sagt "mehr als 40 Jahre braucht ein Clown schon, bis er das richtige Gesicht bekommt", ist mit seinem Schaffen am Zenit seiner Karriere angelangt. 1981 erhielt Oleg Popov den Oscar der Clowns, den Goldenen Clown von Monte Carlo. Sein Genre, der "Sunny 

Clown", der immer auch die heitere Seite des Lebens sieht, ist alte russische Clowntradition: die Figur des Iwanuschka, der an der Nase herumführt und auch selber gerne geneckt wird. 

